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Verlängerung und Änderung der Verordnung über den Normalarbeitsvertrag für Ar-

beitnehmerinnen und Arbeitnehmer in der Hauswirtschaft (NAV Hauswirtschaft) 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Sie haben uns eingeladen, zur obengenannten Vernehmlassungsvorlage Stellung zu nehmen. Für diese 

Gelegenheit zur Meinungsäusserung danken wir Ihnen bestens. 

 

 

Allgemeine Bemerkungen 

Seit dem 1. Januar 2011 gilt für Hausangestellte in Privathaushalten die Verordnung über den Normalarbeits-

vertrag für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in der Hauswirtschaft (NAV Hauswirtschaft). Der befristete 

NAV wurde seither drei Mal verlängert, wobei die Löhne jeweils an die Nominallohnentwicklung angepasst 

wurden. Mit der vorliegenden Vorlage möchte der Bundesrat die Geltungsdauer des NAV Hauswirtschaft um 

weitere drei Jahre verlängern und gleichzeitig die Mindestlöhne anpassen.  

 

Für die Mitte ist der Lohnschutz durch die flankierenden Massnahmen in der Schweiz von zentraler Bedeu-

tung. Dieser stellt sicher, dass das Lohnniveau in der Schweiz geschützt bleibt. Da die Hauswirtschaftsbran-

che einen überdurchschnittlich hohen Anteil an ausländischen Arbeitnehmenden aufweist und in den letzten 

Jahren wiederholt Verstösse gegen den Mindestlohn festgestellt wurden, erscheint der Mitte das Risiko eines 

Lohndrucks und Missbrauchs in dieser Branche nach wie vor hoch. Aus diesem Grund befürwortet die Mitte 

die Verlängerung des NAV Hauswirtschaft um weitere drei Jahre. Auch die Erhöhung der Mindestlöhne um 

1.5% erachtet die Mitte als gerechtfertigt. Angesichts der Arbeitsmarktsituation und nicht zuletzt auch vor dem 

Hintergrund der überdurchschnittlichen Teuerung begrüsst die Mitte, dass auch während der Laufzeit des 

NAV Hauswirtschaft Anpassungen der Mindestlöhne beantragt werden können. Die Mitte ist überzeugt, dass 

die Weiterführung des NAV Hauswirtschaft wie auch die Anhebung der Mindestlöhne Missbräuche in der 

Hauswirtschaftsbranche vorbeugen sowie den Lohnschutz in der Schweiz sichern kann.    

 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und verbleiben mit freundlichen Grüssen.  
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